
Am 8. September 2023 öffnete in der 
Goethestraße 45, 10625 Berlin, das 
Bürgerbüro von Aldona Niemczyk, 
MdA, seine Türen und markierte da-
mit den Beginn eines neuen Kapitels 
für die Abgeordnete. 
 Im Herzen des Wahlkreises gelegen, 
präsentierte sich das Büro in festlichem 
Glanz, umrahmt von Freunden und 
Würdenträgern. Zu den anwesenden 
Gästen zählten Cornelia Seibeld, Prä-
sidentin des Abgeordnetenhauses, Dirk 
Stettner, Fraktionsvorsitzender der 
CDU, sowie Annika Reisinger, seine 
persönliche Referentin. Des Weiteren 
waren der stellvertretende Bezirksbür-

seit dem 16. März 2023 habe ich 
die große Ehre, Ihre Stimmen und 
Anliegen als direkt gewählte Ab-
geordnete für unseren Wahlkreis 
4 City Kurfürstendamm im Abge-
ordnetenhaus von Berlin zu ver-
treten. Es erfüllt mich mit Stolz 
und einer tiefen Verantwortung, 
Ihre Belange in den Ausschuss 
für Mobilität und Verkehr, den 
Petitionsausschuss sowie den Aus-
schuss für Integration, Frauen und 
Gleichstellung zu tragen. Mit lei-
denschaftlichem Engagement und 
einem offenen Ohr für Ihre Sorgen 
und Belange, setze ich mich für 
eine zukunftsgerichtete und dy-
namische Politik ein, die unseren 
Kiez lebenswert und prosperierend 
gestaltet. Seit meinem Einzug ins 
Abgeordnetenhaus ist es mein täg-
licher Antrieb, das Beste für unse-
re Gemeinschaft zu erreichen. Die 
mir am Herzen liegenden Themen 
wie Sicherheit, Wirtschaft, Familie 
und Mobilität nehme ich sehr ernst 
und bearbeite sie mit Hingabe und 
bestem Wissen und Gewissen. Ich 
freue mich auf viele weitere Jahre 
des gemeinsamen Engagements für 
unseren Kiez.
  Mit Feuer im Herzen für unseren 
Wahlkreis! Mit Feuer im Herzen 
für Berlin!

Herzlichst

Ihre 

Aldona Niemczyk
Ihre Abgeordnete 
für Charlottenburg
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germeister Detlef Wagner, Rabbiner 
Yehuda Teichtal und Dr. Gideon Joffe 
von der Jüdischen Gemeinde zu Ber-
lin, Jochen Felicke, der Vorsitzende 
der Deutsch-Israelischen Gesellschaft 
Berlin und Brandenburg e.V., sowie 
viele weitere geschätzte Kollegen und 
Freunde aus dem Abgeordnetenhaus, 
der Bezirksverordnetenversammlung 
und der LSU (Lesben und Schwulen 
in der Union Berlin) anwesend. Die 
festliche Büroeröffnung zog auch viele 
Nachbarn aus der Umgebung an und 
feierte gemeinsam den Anfang, der ein 
starkes neues Zeichen für die Präsenz 
der CDU im Wahlkreis setzte.

Das Bürgerbüro liegt günstig in der 
Nähe des U-Bahnhofs Wilmersdorfer 
Straße und unweit des Karl-August-
Platzes. Es dient als Plattform für 
politischen Dialog, wo Bürgerinnen 
und Bürger die Möglichkeit haben, 
die Abgeordnete persönlich zu tref-
fen und ihre Anliegen anzubringen. 
Aldona Niemczyk hat das klare Ziel, 
einen Raum zu schaffen, der als Brü-
cke zwischen der kommunalen und 
der Landespolitik dient. Sie hält regel-
mäßige Sprechstunden für Bürgerin-
nen und Bürger ab und bietet auch die 
Möglichkeit, Termine per E-Mail oder 
Telefon zu vereinbaren. Darüber hin-
aus werden im Bürgerbüro regelmä-
ßig Diskussionsabende zu politischen 
Themen veranstaltet. Für die Abge-
ordnete steht das Eingehen auf die Be-
dürfnisse der Bürgerinnen und Bürger 
im Vordergrund. 
 Sie sind herzlich eingeladen! Kom-
men Sie vorbei! 

Goethestraße 45, 10625 Berlin  
Mo. + Mi. 12:00-15:00 Uhr
Di. + Do.  12:00-17:00 Uhr
Fr.  nach Vereinbarung

Berlin als innovativer Hotspot für Frauengesundheit 
Hologic Podiumsdiskussion beleuchtet Herausforderungen und Perspektiven 

Podiumsdiskussion 
mit Prof. Dr. 

Gertraud Stadler 
und Moritz Roloff 
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Bürgernähe 
bedeutet,  
die Anliegen 
der Menschen 
ernst zu  
nehmen.
Aldona Niemczyk
Mitglied des  
Abgeordnetenhauses 
von Berlin

Die Abgeordnete Aldona Niemczyk 
zollte dem frisch in Berlin ansässigen 
Unternehmen Hologic, dass sich der 
Entwicklung diagnostischer Lösungen 
und Produkte im Bereich der Frauen-
heilkunde widmet, herzlichen Dank 
für die Einladung zum Impulsvortrag 
und die darauffolgende Podiumsdis-
kussion. 
 In der Rolle als Fachpolitische Spre-
cherin für Frauen und Gleichstellung, 
tauschte sich Frau Niemczyk mit den 
Diskussionsteilnehmerinnen und 
-Teilnehmern aus, und dass inmitten 
einer illustren Gästeschar aus Medi-
zin, Wissenschaft und Gesellschaft. 
Das Gespräch spannte den Bogen über 
Unterstützungsangebote für Frauen, 
insbesondere im Hinblick auf diag-
nostische Maßnahmen bei den von 

Gewalt betroffenen Frauen bzw. dem 
medizinischen Zugang für Migrantin-
nen. 
 Das Podium wurde von Persönlich-
keiten wie Frau Prof. Dr. Gertraud 
(Turu) Stadler von der Charité Berlin 
und Moritz Roloff, bekannt für sein 
Engagement im Bereich „Geschlecht 
in der Medizin“, bereichert. Unter der 
sachkundigen Moderation der Medi-
zinjournalistin und Buchautorin Frau 
Dr. Franziska Rubin, erörterten die 
Diskutierenden die Herausforderungen 
und Chancen geschlechtergerechter 
Medizin in Berlin. Für die Abgeordne-
te Niemczyk war diese Veranstaltung 
ein bedeutsamer Termin.

Frau Cornelia Seibeld  
Präsidentin des Abgeordneten-
hauses von Berlin gratuliert 
als erstes zur Eröffnung des 
Bürgerbüros.
Foto: Aldona Niemczyk
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Budgetkürzungen bei Schwangerschaftsberatungsstellen
Aldona Niemczyk kritisiert geplante Budgetkürzungen im rbb24-Interview

CharlottenburgNeues aus dem Kiez

Zahlen zur 
Obdachlosigkeit 

Für Berlin galt 2022: pro 
1000 Einwohner galten 7,1 
Personen als untergebracht 
wohnungslos. Männer sind 
weitaus höher von Obdach-
losigkeit bedroht als Frau-
en. Geschlechtsspezifische 
Unterschiede ändern an den 
gestiegenen Gesamtzahlen 
hinsichtlich Dunkelziffer 
und absolutem Ergebnis re-
lativ wenig: Die Zahl der 
wohnungslosen Männer und 
Frauen steigt konstant. Die 
genaue Zahl an Obdachlosen 
und Wohnungslosen in Berlin 
ist schwer zu ermitteln:  Die 
,,taz‘‘ berichtete Ende 2022 
von 2000 erfassten total Ob-
dachlosen und 55.000 Woh-
nungslosen in Berlin.  

,,Im Rahmen des Besuchs 
von Wohnungslosen und von 
Wohnungslosigkeit bedrohten 
Menschen im Abgeordneten-
haus am 14.07.2023, lernte ich 
eine Sozialpädagogin der gsm 
GmbH kennen. Auf ihre Ein-
ladung hin besuchte ich heute 
das Unternehmen”.
So lauten die einleitenden 
Worte der Abgeordneten in 
ihrem Blogartikel. Als sie den 
Kreuzberger Standort der gsm 
GmbH am 21. Juli 2023 be-
sucht hat, ahnte Frau Aldona 
Niemczyk noch nicht, dass sie 
ein so sozial orientiertes Un-
ternehmen kennenlernen wird 
und das aufgrund dieses Be-
suches, sich eine produktive 
Freundschaft entwickeln wird.

Der Projektleiter, Herrn Mat-
thias Schwedt, wies die Ab-
geordnete darauf hin, dass 
die von Wohnungslosigkeit 
bedrohten oder akut woh-
nungslosen Menschen bei 
der gsm GmbH ein Coaching 
wahrnehmen können, dass 
über einen Bildungsgutschein 
finanziert wird. Dieses Coa-
ching soll die Menschen bei 
der Wohnungssuche unter-
stützen und sie dauerhaft von 
der ,,Straße” holen. Weiter-

hin ermöglicht der Kreuz-
berger Standort einen Platz 
zum Duschen, einen Ort 
für gemeinsames Essen und 
noch viel mehr, dass den 
Menschen die Würde zurück-
gibt, die sie verdienen. Mit 
insgesamt 228 Standorten 
in Deutschland bietet dieses 
Unternehmen unterschiedli-
che Kurse und Produkte an. 
Seit neustem plant die gsm 
GmbH ein ganzheitliches Be-
ratungskonzept nach § 16k 
SGB II sowie Kurse für Ge-
flüchtete.
Der gsm Standort in der Bis-
marckstraße 5 (seit 2016 ak-
tiv), der direkt im Zentrum 
des Wahlkreises der Abgeord-
neten liegt, hat sich auf das 
mobile Coaching spezialisiert. 
Dieses erfolgt jeweils zwei-
mal wöchentlich á 4UE. Diese 
Niederlassung hat die Abge-
ordneten Anfang September 
besucht.
 Herr Mathias Schwedt und 
sein Kollege Herrn Reinder 
Bischop haben Frau Aldona 
Niemczyk herzlich empfangen. 
Das Ziel der Abgeordneten für 
dieses Meeting wurde gesetzt: 
Es ging um die Zuständig-
keitsbereiche politischer In-
dividuen auf Bezirksebene. 
Diese Vernetzung wurde im 
nächsten Zusammentreffen 
am 25.09.2023 erreicht. Der 
Kreuzberger Standort bekam 
damit eine direkt zuständi-
ge Person (Bezirksverordnete 
Marita Fabeck).
 Um die Probleme vieler gsm 
Standorte in Berlin (Stichwort 
Doppelfinanzierung, Ableh-
nung von Seiten der Arbeits-
agentur) haben sich Herr 
Schwedt und Frau Aldona 
Niemczyk bereits gekümmert. 
Hinsichtlich des Vorgehens 
der Arbeitsagentur konnte so 

Treffen mit der 
gsm GmbH im 

September 2023 
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Im Kampf gegen die Wohnungslosigkeit 
Aldona Niemczyk, MdA ergreift konkrete Maßnahmen

Im Interview mit rbb24 äu-
ßerte sich Aldona Niemczyk, 
die fachpolitische Sprecherin 
für Frauen und Gleichstel-
lung, kritisch zu den anste-
henden Budgetkürzungen für 
Schwangerschaftsberatungs-
stellen. Diese Einrichtungen 
leisten einen wesentlichen 
Beitrag zur Aufklärung über 
Schwangerschaft und sexuel-
le Gesundheit. Die geplanten 
Kürzungen im Doppelhaus-
halt 2024/2025 stießen bei 
Aldona Niemczyk auf Unver-

ständnis. Gegenüber rbb24 
betonte die Abgeordnete ihre 
Entschlossenheit, den Hinter-
grund der Kürzungen zu be-
leuchten und sich für deren 
Rücknahme einzusetzen.
 „Ich werde mich dafür ein-
setzen, dass die Kürzungen 
vom Tisch kommen“, unter-
strich die Abgeordnete.

Aldona Niemczyk 
im Interview 

Bild: rbb24

Haben Sie Themen in Charlottenburg?
Ihre Abgeordnete Aldona Niemczyk 
ist für Sie da!

HIE R F IN D E N SIE A N T WO R T E N U N D HIL F E

Bürgerbüro von Aldona Niemczyk
Goethestraße 45, 10625 Berlin

 0151 64 09 59 14
 info@aldona-niemczyk.de
 www.aldona-niemczyk.de

Kennenlerntreffen im Juli 
2023 Foto: Aldona Niemczyk

eine Einfellfallprüfung durch-
gesetzt werden.
 Dieser konkrete Erfolg be-
deutet, dass die Arbeitsagentur 
eine Finanzierung des Coa-
chings nicht a priori ablehnen 
kann, sondern im konkreten 
Fall nochmals eine Prüfung 
durchführt. Für wohnungs-
lose Menschen bedeutet dies: 
mehr Chancen auf ein Coa-

ching. Davon wird sicherlich 
auch Wahlkreis der Abgeord-
neten profitieren. Im Oktober 
ist ein Treffen am Standort 
Pestalozzi-Str. geplant.  Somit 
ist ersichtlich, dass die gsm 
GmbH mit zwei Standorten 
im Wahlkreis von Frau Aldona 
Niemczyk vertreten ist.
 Um diesen Menschen kon-
sequent zu helfen, ist es umso 
wichtiger, dass Einrichtun-
gen wie die GSM genügend 
Aufmerksamkeit bekommen. 
Auch im Wahlkreis von Frau 
Aldona Niemczyk gibt es Ob-
dachlose und von Wohnungs-
losigkeit betroffene Men-
schen. Sie hat es sich zu ihrer 
persönlichen Herzensangele-
genheit gemacht, diesen Frau-
en und Männern zu helfen. 
Am besten gelingt ihr dies in 
einer engen Zusammenarbeit 
mit der gsm GmbH. 

Zielorientierter 
Austausch  
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